
Pünktlich zum 1. August tritt das neue „al-
te“ Kita-Gesetz wieder vollständig in
Kraft.Der Gesetzestext kann in der GEW-

Geschäftsstelle angefordert werden. Die zurzeit
noch gültigen Übergangsregelungen zur  Lan-
desfinanzhilfe, zu den Verfügungsstunden und
zur „Soll“-Vorschrift für gestaffelte Elternbeiträ-
ge sind am 1. August 2002  ausgelaufen.

Die Zusage der Landesregierung, auch die
früheren Durchführungsverordnungen zum Ge-
setz (die 1. und 2. DVO) ohne wesentliche Ver-
änderungen bis zum 1. August 2002 ebenfalls
wieder neu zu erlassen, ist zum Zeitpunkt des
Redaktionsschlusses noch nicht umgesetzt.
Hierzu stehen die Landesregierung und die
SPD-Landtagsfraktion schriftlich und mündlich
im Wort. Die Durchführungsverordnungen re-
geln die Modalitäten der Landesfinanzhilfe und
wesentliche Details der Mindeststandards, sind
aber als Erlasse nicht Bestandteil des Gesetzes.
Wir Initiatoren des Kita-Volksbegehren werden
sehr aufmerksam verfolgen, wie hierzu das zu-
ständige Ministerium verfährt.

Insgesamt können wir aber zufrieden fest-
stellen, dass mit dem erfolgreichen Kita-Volks-
begehren eine politische Entscheidung, die sich
zu ungunsten der Qualität in der pädagogischen
Arbeit ausgewirkt hat und weiterhin hätte,
durch öffentliches Engagement zurückgenom-
men werden musste.

AKTIONSTAG AM
16. AUGUST 2002

Das wiederhergestellte Kita-Gesetz trägt mit
dazu bei, dass die Strukturqualität in den nieder-
sächsischen Kindertagesstätten durch Mindest-
standards abgesichert ist. Wir wissen jedoch
spätestens seit der PISA-Studie, dass die Qua-
litätsdiskussion im Elementarbereich noch lange
nicht zu Ende geführt worden ist. Im Interesse
einer ganzheitlichen Bildung und Erziehung un-
serer Kinder benötigen wir auch eine qualitative
Weiterentwicklung der Einrichtungen.

Aus diesem Grund wollen wir das vollständi-
ge Wiederinkrafttreten des Kita-Gesetzes zum
Anlass nehmen, öffentlich ein positives Zeichen
zu setzen: Im April 1999 wurde der Start des

Volksbegehrens Kita-Gesetz mit einer landes-
weiten  Luftballonaktion – 10 000 maigrüne Bal-
lons stiegen in den Him-
mel – begleitet.

Jetzt planen wir eine
vergleichbare Aktion: Am
16. August um 12 Uhr
werden landesweit 10 000
goldgelbe Ballons mit der
Aufschrift „Kinder sind
Gold wert – die Investition
in die Zukunft“ in den
Himmel steigen. Am sel-
ben Tag wird das Bündnis
für Kinder und Familien.
e.V. zusammen mit der In-
ternationalen Vereinigung
der Waldorfkindergärten
e.V. ein Symposium für ei-
nen ganzheitlichen Bil-
dungsansatz im Element-
arbereich  mit  unter-
schiedlichen Experten ver-
anstalten.

Die mit dem Motto be-
druckten Ballons werden
kostenlos (Portogebühren
müssen erstattet werden)
im Büro der Landesar-
beitsgemeinschaft Eltern-
initiativen Nds./HB e.V.,
Maschstr. 30, 30169 Han-
nover  ausgegeben. Wei-
tere Infos Tel. di/do bis 13
Uhr: (05 11) 1 61 40 45,
Fax 10 55/1 69 53 41 oder
Mail lag.Elterninitiativen
@epost.de. Zusätzliche In-
formationen sind auch
dem landesweit verschick-
ten Kita-Brief Juni 2002 zu
entnehmen (siehe auch:
www.kita-volksentscheid.
de  oder www.kita-lev.de)

Das Symposium „Kinder
sind Gold wert – die Inves-
tition in die Zukunft“ findet
ebenfalls am 16. August
von 9.30 Uhr bis 17 Uhr in

Hannover statt. Das Thema „Bildung im
Elementarbereich“ wird von Referenten
aus jeweils unterschiedlichen Betrach-
tungsweisen behandelt: Prof. Dr. Heck-
mann (philosophisch-ethisch), Prof. Dr. Em-
rich (entwicklungspsychologisch, neurolo-
gisch), Jörg Feuchthofen (wirtschaftlich),
Dr. Saßmannshausen (pädagogisch-prak-
tisch). Das Symposium wendet sich Fach-
leute aus Wissenschaft und Praxis. Eröff-
net werden soll eine Plattform des Austau-
sches. Tagungsort: Waldorf-Kindergarten-
seminar, Rudolf-von-Bennigsen-Ufer 70b,
30173 Hannover. Anmeldung bis zum
2. August 2002, Anfragen direkt im Semi-
nar unter Telefon (05 11) 88 40 33 oder
Fax: (05 11) 88 40 34, Teilnehmerbeitrag 
20 Euro.

Mit diesem Aktionstag möchte sich der
Verein „Bündnis für Kinder und Familien in
Niedersachsen e.V.“ erneut dafür einset-
zen, dass die Bildung und Erziehung unse-
rer Kinder als Investition in die Zukunft ver-

standen wird. Durch die Luftballonaktion wollen
wir öffentlich deutlich machen, dass heutzutage
die Bevölkerung eine gute Bildung und Erziehung
der Kinder sehr hoch einschätzt. HEIDE TREMEL
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GESETZ WIEDER IN KRAFT. Am 1. August tritt das alte Kita-Gesetz wieder in Kraft. Mindeststandards
werden die niedersächsischen Kindertagesstätten dann wieder absichern. Foto: Joachim Tiemer


